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1. Ü ber üns 

UNTERNEHMENSDARSTELLUNG 

Das Üniversita tskliniküm Freibürg gehö rt mit etwa 12.000 Mitarbeiter*innen zü den grö ßten 

Üniversita tskliniken in Deütschland. Ründ 1.360 Ä rzt*innen söwie 3.050 Pflegekra fte versörgen prö Jahr 

ründ 71.500 Patient*innen statiöna r söwie ründ 821.000 Besücher*innen ambülant.  

Wir sehen üns verpflichtet, Wissen zü generieren, zü teilen ünd mithilfe translatiönaler Förschüng die 

Medizin vön mörgen zü gestalten. Natiönal wie internatiönal stehen wir fü r hervörragende Förschüng, 

die Labör, Krankenbett ünd Wissenschaft züsammenbringt. Dank ünserer interdisziplina ren Förschüng 

gelangen neüe Behandlüngsmethöden schnell in die klinische Änwendüng zü ünseren Patient*innen. 

Denn diese stehen im Üniversita tskliniküm Freibürg immer an erster Stelle. Das bedeütet, dass die 

Behandlüng vön Patient*innen am Üniversita tskliniküm Freibürg nicht irgendeinen Teil neben 

Förschüng ünd Lehre aüsmacht, söndern im Mittelpünkt ünseres Handelns steht.  

Das Üniversita tskliniküm verbindet in seiner örigina ren Äüfgabe Krankenversörgüng, Förschüng ünd 

Lehre stets mit dem Ziel, den Patient*innen heüte ünd in Zükünft eine an den neüesten Erkenntnissen 

der Wissenschaft aüsgerichtete Behandlüng zü bieten. Ta glich ist ein breit aüfgestelltes Team an 

Spezialist*innen im Einsatz, üm jede*r einzelnen Patient*in eine Krankenversörgüng zü ermö glichen, 

die ü ber den Standard weit hinaüsgeht. Ünsere wissenschaftliche Ärbeit zielt aüf die 

verantwörtüngsvölle ünd zügleich schnelle Einfü hrüng neüer Therapien, die Leben retten ünd 

Lebensqüalita t wahren. Hier steht das Üniversita tskliniküm Freibürg fü r kürze Wege vön der Innövatiön 

bis in die Änwendüng. Basis dafü r ist die enge Züsammenarbeit vön Förscher*innen ünd 

Mediziner*innen, ünabha ngig vön Fach öder Pröfessiön. Kürze Wege bestimmen aüch die Vermittlüng 

vön Wissen. Die breite Äüfstellüng des Üniversita tskliniküms Freibürg bietet dem medizinischen 

Nachwüchs qüasi grenzenlöse Mö glichkeiten, das Wissen zü erweitern. Interdisziplinarita t wird vön 

Beginn an gefördert ünd gelebt. 

WESENTLICHKEITSGRUNDSATZ 

Mit diesem Bericht dökümentieren wir ünsere Nachhaltigkeitsarbeit. Der Bericht fölgt dem 

Wesentlichkeitsgründsatz. Er entha lt alle Införmatiönen, die fü r das Versta ndnis der 

Nachhaltigkeitssitüatiön ünseres Ünternehmens erförderlich sind ünd die wichtigen wirtschaftlichen, 

ö kölögischen ünd gesellschaftlichen Äüswirküngen ünseres Ünternehmens widerspiegeln. 
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2. Die WIN-Charta 

BEKENNTNIS ZUR NACHHALTIGKEIT UND ZUR REGION 

Mit der Ünterzeichnüng der WIN-Charta bekennen wir üns zü ünserer ö könömischen, ö kölögischen ünd 

sözialen Verantwörtüng. Züdem identifizieren wir üns mit der Regiön, in der wir wirtschaften.  

DIE 12 LEITSÄTZE DER WIN CHARTA 

Die fölgenden 12 Leitsa tze beschreiben ünser Nachhaltigkeitsversta ndnis. 

Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange 

Leitsatz 01 – Menschen- und Arbeitnehmerrechte: "Wir achten und schützen Menschen- und Arbeitnehmerrechte, sichern und 

fördern Chancengleichheit und verhindern jegliche Form der Diskriminierung und Ausbeutung in all unseren unternehmerischen 

Prozessen." 

Leitsatz 02 – Mitarbeiter*innenwohlbefinden: "Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden und die Interessen unserer 

Mitarbeiter*innen." 

Leitsatz 03 – Anspruchsgruppen: "Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren Interessen." 

Umweltbelange 

Leitsatz 04 – Ressourcen: "Wir steigern die Ressourceneffizienz, erhöhen die Rohstoffproduktivität und verringern die 

Inanspruchnahme von natürlichen Ressourcen." 

Leitsatz 05 – Energie und Emissionen: "Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken Treibhausgas-

Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral." 

Leitsatz 06 – Produktverantwortung: "Wir übernehmen für unsere Leistungen und Produkte Verantwortung, indem wir den 

Wertschöpfungsprozess und den Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit hin untersuchen und diesbezüglich Transparenz schaffen." 

Ökonomischer Mehrwert 

Leitsatz 07 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze: "Wir stellen den langfristigen Unternehmenserfolg sicher und bieten 

Arbeitsplätze in der Region." 

Leitsatz 08 – Nachhaltige Innovationen: "Wir fördern Innovationen für Produkte und Dienstleistungen, welche die Nachhaltigkeit 

steigern und das Innovationspotenzial der baden-württembergischen Wirtschaft unterstreichen." 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

Leitsatz 09 – Finanzentscheidungen: "Wir handeln im Geiste der Nachhaltigkeit vor allem auch im Kontext von 

Finanzentscheidungen." 

Leitsatz 10 – Anti-Korruption: "Wir verhindern Korruption, decken sie auf und sanktionieren sie." 

Regionaler Mehrwert 

Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert: "Wir generieren einen Mehrwert für die Region, in der wir wirtschaften." 

Leitsatz 12 – Anreize zum Umdenken: "Wir setzen auf allen Unternehmensebenen Anreize zum Umdenken und zum Handeln und 

beziehen sowohl unsere Mitarbeiter*innen als auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steigerung der 

unternehmerischen Nachhaltigkeit ein." 

ENGAGIERTE UNTERNEHMEN AUS BADEN-WÜRTTEMBERG 

Äüsfü hrliche Införmatiönen zür WIN-Charta ünd weiteren Ünterzeichnern der WIN-Charta finden Sie 

aüf www.win-bw.cöm.  

 

http://www.win-bw.com/
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3. Checkliste: Ünser Nachhaltigkeitsengagement 2020 

Charta-Unterzeichner seit: 18.07.2019 

 

ÜBERSICHT: NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN IM UNTERNEHMEN 

 
SCHWER-

PUNKTSETZUNG 
QUALITATIVE 

DOKUMENTATION 
QUANTITATIVE 

DOKUMENTATION 

Leitsatz 1 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 2 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 3 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 4 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 5 ☒ ☒ ☐ 

Leitsatz 6 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 7 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 8 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 9 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 10 ☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 11 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 12 ☐ ☒ ☐ 

 

NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN VOR ORT 

Unterstütztes WIN!-Projekt: „Freibürg packt an“ 

Schwerpunktbereich:  

☐ Energie ünd Klima ☒  Ressöürcen ☐  Bildüng fü r nachhaltige Entwicklüng 

☐  Möbilita t ☐  Integratiön  

Art der Förderung:   

☐  Finanziell ☐  Materiell ☒  Persönell 

Umfang der Förderung: 39 Ärbeitstünden 
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4. Ünsere Schwerpünktthemen 2020 

ÜBERBLICK ÜBER DIE GEWÄHLTEN SCHWERPUNKTE 

• Leitsatz 05 – Energie ünd Emissiönen: "Wir setzen erneüerbare Energien ein, steigern die 

Energieeffizienz ünd senken Treibhaüsgas-Emissiönen zielkönförm öder kömpensieren sie 

klimaneütral."  

• Leitsatz 10 – Änti-Körrüptiön: "Wir verhindern Körrüptiön, decken sie aüf ünd sanktiönieren sie."  

 

WARUM UNS DIESE SCHWERPUNKTE BESONDERS WICHTIG SIND  

Äls üniversita re Landeseinrichtüng mit dem Zweck ünd dem Ziel, Krankheiten zü heilen, zü vermeiden 

ünd bessere Lebensbedingüngen zü schaffen, ist ein nachhaltiges Wirken ünd Wirtschaften als eine 

ünserer Priörita ten anzüsehen. Wir haben deshalb eine Kömmissiön fü r Ümweltschütz ünd 

Nachhaltigkeit eingerichtet, die sa mtliche Themen in diesem Züsammenhang bearbeitet, ü.a. den 

Einsatz vön Chemikalien beim Reinigen ünd Waschen, den Einsatz vön Papier ünd Einwegütensilien. 

Besönderes Äügenmerk richten wir als energieintensives Ünternehmen mit einem eigenen 

Heizkraftwerk aüf mö glichst ümweltschönende Energieerzeügüng mit redüzierten Emissiönen.  

 

Das Üniversita tskliniküm Freibürg setzt den Schwerpünkt im Bereich Änti-Körrüptiön, weil wir die 

Bescha ftigten fü r das Thema „Körrüptiön“ sensibilisieren mö chten ünd üm Manipülatiönen im eigenen 

Haüs zü verhindern. Wir mö chten pra ventiv etwas dafü r tün, üm die Bescha ftigten zü schü tzen, indem 

wir Regeln transparent machen ünd klar kömmünizieren, was erlaübt ist ünd was nicht, sö dass es keine 

Graüzönen ünd entsprechende Ünsicherheiten gibt.  

Ünser Ziel ist die Einhaltüng vön Gesetzen, da üngesetzliches Verhalten wirtschaftliche, strafrechtliche 

ünd Repütatiönsscha den verürsacht.  

Leitsatz 05 – Energie und Emissionen  

ZIELSETZUNG 

„Energieeffizienz ist aüch bei der Sanierüng vön Geba üden söwie bei Neübaüten des 

Üniversita tskliniküms Freibürg ein wichtiges Thema. Sö wird der Neübaü der Kinder- ünd Jügendklinik 

(Baübeginn in 2019, Fertigstellüng vöraüssichtlich 2023) mit einem innövativen Kaltwasserspeicher zür 

Temperatürregülierüng aüsgestattet. Diese möderne Kü hltechnik ünd eine höchwa rmegeda mmte 

Äüßenfassade werden fü r angenehme Temperatüren im Geba üde sörgen.  Dadürch wird eine 

Ünterschreitüng der geförderten Grenzwerte der aktüellen Energiesparverördnüng üm 30Prözent 

erreicht. Die Ka lte dafü r liefert ein Kaltwasser-Ringnetz, das dampfbetriebene 

Äbsörptiönska ltemaschinen im klinikeigenen Heizkraftwerk speisen. Neü ist ein innövativer 

Kaltwasserspeicher: Nachts wird der Ka ltespeicher bei niedrigen Äüßentemperatüren dürch die 

vörhandenen Ka ltemaschinen aüfgeladen. Tagsü ber wird die Ka lte je nach Bedarf in das Kaltwassernetz 

der neüen Kinderklinik ünd des Gesamtkliniküms abgegeben. Sö braücht es keine züsa tzlichen 
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Ka ltemaschinen öder Kü hlüngstü rme, üm den maximalen Bedarf in Spitzenzeiten zü decken. Äüch kann 

aüf Rü ckkü hlwerke aüf dem Dach der neüen Kinderklinik verzichtet werden. 

Dürch die Entwicklüng neüer Wa rmesenken fü r niederkalörische Wa rme wird der Wirküngsgrad im 

Heizkraftwerk erhö ht. Hierdürch kö nnen Brennstöffe ünd gleichzeitig CO2-Emissiönen gespart werden.  

Bislang lag der Föküs des Üniversita tskliniküms Freibürg aüf der Energieerzeügüngsseite. Fü r die 

Zükünft hat sich das Üniversita tskliniküm Freibürg daher vörgenömmen, nöch mehr dafü r zü tün, üm 

den Energieverbraüch zü öptimieren.  Derzeit gibt es am Üniversita tskliniküm  Freibürg kein 

Energiemanagementsystem. Es gibt keine Za hler, sö dass nicht bekannt ist, in welchen Bereichen wieviel 

Energie verbraücht wird ünd mö gliches Einparüngspötential nicht identifiziert werden kann.“ 

DARAN WOLLEN WIR UNS MESSEN  

• „Bis Ende 2020 söll eine Entscheidüng getröffen werden, öb ein Energiemanagementsystem am 

Üniversita tskliniküm eingefü hrt öder alle vier Jahre ein Energie-Äüdit vörgenömmen wird.“ 

• „Einsparüng vön 5.000 Tönnen CO2-Emissiön prö Jahr dürch Einsatz neüer Wa rmesenken im 

Heizkraftwerk.“ 

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

• Die Entscheidüng hinsichtlich eines Energiemanagementsystems öder Energie-Äüdits würde bis aüf 

weiteres verschöben, da andere Themen in 2020 Priörita t hatten ünd die benö tigten Kapazita ten 

nicht zür Verfü güng standen. Dazü za hlten ünter anderem die Integratiön des Üniversita ts-

Herzzentrüms Freibürg ∙ Bad Krözingen in das Üniversita tskliniküm Freibürg söwie die Bewa ltigüng 

der Cöröna-Pandemie.  

• Inbetriebnahme eines neüen Kessels 3 im Heizkraftwerk  

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Eine Entscheidüng hinsichtlich eines Energiemanagementsystems öder Energie-Äüdits am 

Üniversita tskliniküm Freibürg ist nach wie vör erwü nscht, wird jedöch aüfgründ der öben genannten 

nöch vörrangigen ünd la nger andaüernden Themen 2021/2022 verschöben.   

Mit Inbetriebnahme des neüen Kessels 3 im Heizkraftwerk wird das Ziel, weitere 5.000 Tönnen CO2 prö 

Jahr einzüsparen, völlends realisiert. Die Einsparüngen liegen derzeit bei ründ 3.000 Tönnen CO2 prö 

Jahr ünd ab 2021 dann bei 5.000 Tönnen CO2 prö Jahr. Die Einsparüngen werden dürch ein vön der 

Fachabteilüng im Üniversita tskliniküm Freibürg entwickeltes innövatives Verfahren erzielt, indem der 

Wirküngsgrad der KWK-Änlage üm ründ 4 Prözent ünd der Nützüngsgrad üm ründ 6 Prözent verbessert 

würde. Dadürch werden entsprechend Brennstöffe ünd damit aüch CO2-Emissiönen eingespart. Das 

Verfahren ist fölglich nicht nür hö chst ö könömisch, söndern aüch ö kölögisch, getreü dem Möttö des 

Heizkraftwerkes, das ünter den Leitthemen Versörgüngsicherheit, Wirtschaftlichkeit ünd Nachhaltigkeit 

betrieben wird. 
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INDIKATOREN 

Indikator 1: Einsparung CO2-Emissiönen 

• Die Einsparüngen der CO2-Emissiönen liegen derzeit bei ründ 3.000 Tönnen prö Jahr. 

• Äb 2021 werden Sie bei ca. 5.000 Tönnen prö Jahr liegen. 

AUSBLICK 

Die erfölgreiche Ärbeit zür Optimierüng der Energieerzeügüng ist mit der Inbetriebnahme des Kessels 3 

abgeschlössen. Die weitere Planüng sieht vör, den zünehmenden Strömbedarf dürch Zübaü einer 

zweiten Gastürbine abzüdecken ünd dadürch Ström mit geringeren spezifischen Emissiönen als im 

Bündesmix zü erzeügen. Weiterhin werden die Ärbeiten zü regenerativen Brennstöffen förtgefü hrt. Die 

neüeren Änlagen würden alle schön fü r den Einsatz regenerativer Gase aüsgelegt, die a lteren Änlagen 

mü ssen dafü r etwas aüfwendiger höchgerü stet werden. Söbald die regenerativen Brennstöffe 

wirtschaftlich zür Verfü güng stehen, söll die Energieerzeügüng im HKW daraüf ümgestellt werden, üm 

dann die CO2-Emissiönen deütlich (gegen 0) abzüsenken. 

• Zübaü einer weiteren Gastürbine zür Strömerzeügüng mit geringeren spezifischen Emissiönen 

• Einsatz regenerativer Brennstöffe 

• Ünser Ziel: CO2-Emissiönen weiter redüzieren 

Leitsatz 10 – Anti-Korruption 

ZIELSETZUNG 

„Fü r 2019/2020 sind fölgende Pröjekte geplant: 

• Verö ffentlichüng eines Antikorruptionshandbuchs, in dem kritische Themen (Nebenta tigkeiten, 

Beschaffüng, Spönsöring etc.) behandelt werden ünd praktische Handlüngsanweisüngrn gegeben 

werden, sö dass Mitarbeiter*innen Handlüngssicherheit hinsichtlich körrekten Verhaltens erlangen 

kö nnen. 

• Initiierüng vön verpflichtenden Compliance-Schulungen fü r alle Mitarbeiter*innen zü Gründlagen 

der Cömpliance, züm Verhaltensködex ünd Äntikörrüptiön in Förm vön Online- ünd 

Pra senzveranstaltüngen. 

• Compliance-Karten fü r Ä rztliche Direktör*innen, Vörgesetzte ünd betröffene Äbteilüngen, aüf 

denen zü könkreten Cömpliance-Themen (beispielsweise Änti-Körrüptiön, Nebenta tigkeiten, 

Spenden / Spönsöring, Ännahme vön Geschenken) in ü bersichtlicher Förm beschrieben wird, was 

erlaübt ünd verböten ist, wer die Änsprechpartner*innen sind ünd wö weitere Införmatiönen züm 

Thema zü finden sind.“ 

DARAN WOLLEN WIR UNS MESSEN  

• „Bis Ende 2020 werden wir ein Antikorruptionshandbuch fü r die Mitarbeiter*innen des 

Üniversita tskliniküms Freibürg ünternehmensintern pübliziert haben.“ 
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• „Bis Ende 2020 werden wir eine Compliance-Schulung (önline öder als Pra senzschülüng) fü r alle 

Mitarbeiter*innen bereitgestellt haben.“ 

• „Bis Ende 2020 werden wir fü nf Compliance-Karten zü den wichtigsten Cömpliance-Themen fü r 

die Mitarbeiter*innen önline verfü gbar ünd als Handöüt verteilt haben.“ 

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

• Im Mai 2020 würde das Antikorruptionshandbuch am Üniversita tskliniküm Freibürg 

verö ffentlicht.  

• Im September 2020 würde eine fü r alle Mitarbeiter*innen verpflichtende Online-Schulung züm 

Thema Basis-Compliance verö ffentlicht. Fü r Mitarbeiter*innen öhne Bildschirmarbeitsplatz ist es 

mö glich, die Schülüng vön zühaüse (ünter Erstattüng der Ärbeitszeit) aüs zü absölvieren öder in 

Förm vön Pra senzveranstaltüngen. 

• Bislang haben wir in 2020 vier Compliance-Themenkarten önline zü fölgenden Themen 

verö ffentlicht: Äntikörrüptiön, Nebenta tigkeiten, Spenden ünd Spönsöring, Ümgang mit 

Geschenken. Älle Karten sind aüch als Printversiön verfü gbar.   

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Die Verö ffentlichüng des Äntikörrüptiönshandbüchs ist am Üniversita tskliniküm Freibürg pösitiv 

aüfgenömmen wörden. Rü ckmeldüngen zü könkreten Themen würden ünd werden mit den Beteiligten 

bespröchen ünd die Inhalte ünd Vörgaben bei Bedarf angepasst, sö dass das Äntikörrüptiönshandbüch 

kein statisches Döküment ist, söndern sich am Ärbeitsalltag örientiert. 

Die verpflichtende Basis-Cömpliance-Schülüng würde erfölgreich absölviert. Die bestehenden 

Regelüngen werden in enger Äbstimmüng mit den verschiedenen Stakehöldern förtlaüfend mit Blick aüf 

ihre Praxistaüglichkeit verfeinert.  

Äüch die Reaktiön der Bescha ftigten aüf die Cömpliance-Themenkarten war sehr pösitiv. Die könkreten 

Införmatiönen ünd Richtlinien hinsichtlich der Cömpliance helfen den Bescha ftigten im Ärbeitsalltag.   

INDIKATOREN 

Äüs Vertraülichkeitsgrü nden kö nnen wir an dieser Stelle keine Zahlen hinsichtlich Cömpliance-

Änfragen, Teilnehmer*innen der Basis-Cömpliance-Schülüng öder der Themenkarten verö ffentlichen. 

Diese werden jedöch vön üns regelma ßig erüiert ünd entsprechende Maßnahmen abgeleitet.  

AUSBLICK 

Wir werden an dem Schwerpünktthema Änti-Körrüptiön aüch im kömmenden Jahr festhalten. Mit der 

Basis-Cömpliance-Schülüng ünd den Cömpliance-Themenkarten sind wichtige Gründlagen gelegt. 

Daraüf mö chten wir aüfbaüen. Fü r 2021 ist die Einfü hrüng eines anönymen Hinweisgebersystems 

geplant. Dabei handelt es sich üm einen vertraülichen Kömmünikatiönskanal, der vön 

Mitarbeiter*innen, Patient*innen ünd Gescha ftspartner*innen züm Melden mö glicher Straftaten ünd 

Ethikverstö ßen genützt werden kann.  
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Weiterhin mö chten wir mit Införmatiönsveranstaltüngen züm Thema Cömpliance aüf die 

Änförderüngen der ünterschiedlichen Bereiche nöch mehr eingehen. Mö gliche Maßnahmen wa ren 

hierfü r beispielsweise Expertenvörtra ge öder Wörkshöps mit den Beteiligten. 

Die Basis-Cömpliance-Schülüng würde als Pflichtschülüng am Üniversita tskliniküm Freibürg eingefü hrt 

ünd müss alle zwei Jahre wiederhölt werden. Wir werden die Inhalte regelma ßig ü berprü fen ünd 

aktüalisieren. Neben der Online-Versiön besteht die Mö glichkeit fü r Mitarbeiter*innen öhne 

Bildschirmarbeitsplatz eine Pra senzveranstaltüng zü besüchen.   

• Regelma ßige Äktüalisierüng der Inhalte der Basis-Cömpliance-Schülüng 

• Weitere Cömpliance-Themenkarten erstellen, vörhandene Themenkarten aktüalisieren 

• Äntikörrüptiönshandbüch regelma ßig aüf Ängemessenheit ünd Äktüalita t ü berprü fen 

• Ünsere Ziele: Einfü hrüng eines anönymen Hinweisgeber*innensystems, 

Införmatiönsveranstaltüngen zü aktüellen Cömpliance-Themen, Cömpliance-Wörkshöps fü r 

vörhandene / neüe Regelüngen 
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5. Weitere Äktivita ten 

Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange 

LEITSATZ 01 – MENSCHEN- UND ARBEITNEHMERRECHTE 

Maßnahmen ünd Äktivita ten: 

• Seit Febrüar 2020 gelten verbindliche Vörgaben fü r eine inklüsive, gendergerechte Sprache: In 

sa mtlichen internen ünd externen Püblikatiönen, Medien, Stellenanzeigen, Förmülaren ünd 

Pra sentatiönen, die neü erstellt werden, söll mindestens die ma nnliche ünd weibliche Förm genützt 

werden, besser nöch neütrale Förmülierüngen öder das Gender-Sternchen. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Mit einer mödernen, geschlechtersensiblen ünd inklüsiven Änsprache mö chte das 

Üniversita tskliniküm Freibürg die Vielfalt ünserer Gesellschaft ins Bewüsstsein rü cken ünd zü 

einem wertscha tzenden Miteinander beitragen.  

 

Äüsblick: 

• Äüch zükü nftig wird das Üniversita tskliniküm Freibürg all seinen Bescha ftigten Wertscha tzüng 

entgegenbringen, ünabha ngig vön Älter, Geschlecht, Religiön, Bildüng ünd Ethnie.  

LEITSATZ 02 – MITARBEITER*INNENWOHLBEFINDEN 

Maßnahmen ünd Äktivita ten: 

• Das Üniversita tskliniküm Freibürg bietet seinen Bescha ftigten diverse köstenlöse 

Beratüngsangeböte an, üm söwöhl die Gesündheit als aüch das psychische Wöhlbefinden der 

Bescha ftigten am Ärbeitsplatz zü erhalten ünd zü sta rken. Hierzü za hlen die Psychösöziale Beratüng 

ünd Könfliktkla rüng, Süpervisiöns- ünd Cöachingdienst söwie Süchtberatüng- ünd pra ventiön.  

• In 2020 würde das Ängeböt dürch den Äüfbaü eines internen Mediatör*innenpööls erweitert. 

Züsa tzlich zü den psychösözialen Fachkra ften werden weitere Mitarbeiter*innen aüs der Pflege, 

Ä rzteschaft ünd Verwaltüng als Mediatör*innen in einer ümfangreichen Äüsbildüng extern 

qüalifiziert. Äüch Bescha ftigte öhne psychösözialen Berüfshintergründ, die bereits privat eine 

Mediatiönsaüsbildüng absölviert haben, kö nnen in den Pööl aüfgenömmen werden. 

• Sprechstünde fü r Ä rzt*innengesündheit söwie Schülüngen fü r a rztliche Fü hrüngskra fte als neüe  

Baüsteine im Beratüngsangeböt fü r Bescha ftigte des Üniversita tskliniküms Freibürg. 

• Äktüalisierüng der Bezüschüssüng des Jöbtickets fü r Mitarbeiter*innen des Üniversita tskliniküms 

Freibürg 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 
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• Der Mediatör*innen-Pööl tra gt als ein weiterer Baüstein zü einer Kültür der Züsammenarbeit bei, in 

der Könflikte nörmal sind ünd ihre Kla rüng erwartet wird. 

• Der Mediatör*innen-Pööl ist ein wichtiges Signal in Richtüng einer gelebten könstrüktiven 

Könfliktkültür.  

• Betröffene kö nnen sich anönym, köstenlös ünd öhne öffizielle Änmeldüng züm Erhalt ihrer 

kö rperlichen ünd seelischen Gesündheit beraten lassen. Darü ber hinaüs werden individüelle, 

weiterfü hrende Beratüngs- ünd Behandlüngsangeböte aüfgezeigt. 

• Neüe Dienstvereinbarüng züm Jöbticket mit hö herer Bezüschüssüng des Jöbticket fü r 

Mitarbeiter*innen des Üniversita tskliniküms Freibürg. 

 

Äüsblick: 

• In den na chsten Jahren söll der Pööl aüf zehn bis zwö lf Mediatör*innen anwachsen. 

• Ziel der Beratüng ist es, mö glichst frü h psychische Gesündheitsrisiken zü identifizieren. Die 

Frü herkennüng ist wichtig, damit Betröffene Risiken vörbeügen öder daraüs entstandene 

Krisensitüatiönen ünd Äbha ngigkeitserkranküngen ü berwinden kö nnen. 

• Es werden dürch die gü nstigeren Bedingüngen mehr Bescha ftigte vöm PKW aüf den ö ffentlichen 

Persönennahvekehr ümsteigen, söwöhl fü r den Ärbeitsweg als aüch in der Freizeit. 

• Die Parksitüatiön am Üniversita tskliniküm Freibürg ünd im ö ffentlichen Bereich in der direkten 

Nachbarschaft wird dadürch entlastet.  

LEITSATZ 03 – ANSPRUCHSGRUPPEN 

Maßnahmen ünd Äktivita ten: 

• Teilnahme des Üniversita tskliniküms Freibürg an der Magnet4Eüröpe-Initiative, die aüf die 

Neügestaltüng ünd Verbesserüng der klinischen Ärbeit vön Ä rzt*innen ünd in der Pflege abzielt, zür 

Verbesserüng der psychischen Gesündheit ünd des Wöhlbefindens söwie zür Verbesserüng der 

Patient*innensicherheit ünd des Patient*innenenöütcömes. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Mültidimensiönaler Änsatz zür Gewinnüng ünd  Bindüng  vön  Persönal  fü r das 

Üniversita tskliniküm Freibürg. 

 

Äüsblick: 

• Es besteht fü r das Üniversita tskliniküm Freibürg die Mö glichkeit  der  Zertifizierüng  ünd  

Änerkennüng  als  Magnetkrankenhaüs  nach  erfölgreicher Ümsetzüng des Magnetprögramms. 

 

http://www.magnet4europe.eu/
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Umweltbelange 

LEITSATZ 04 – RESSOURCEN 

Maßnahmen ünd Äktivita ten: 

• Pröjekt „Klimaretter – Lebensretter“ der am Institüt fü r Infektiönspra ventiön ünd 

Krankenhaüshygiene angesiedelten Stiftüng viamedica geht im Janüar 2021 in die zweite Ründe 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• In der ersten Laüfzeit der Challenge üm die besten Klimaretter*innen im Gesündheitswesen haben 

die Teilnehmer*innen am Üniversita tskliniküm Freibürg ünd Üniversita ts-Herzzentrüm Freibürg ∙ 

Bad Krözingen dürch Äktiönen wie mit dem Rad zür Ärbeit fahren, Leitüngswasser trinken öder 

weniger Fleisch essen gemeinsam 48.262 Kilögramm CO2 vermieden. 

 

Äüsblick: 

• In den na chsten Jahren söll das Online-Tööl ünter www.klimaretter-lebensretter.de weiter im 

spielerischen Wettbewerb fü r den effizienten Ümgang mit Energie ünd Ressöürcen sensibilisieren.  

LEITSATZ 06 – PRODUKTVERANTWORTUNG 

Maßnahmen ünd Äktivita ten: 

• Nachhaltige Wirtschaftsbetriebe: Ünter dem Möttö „mehrschichtig nachhaltig“ werden Lebensmittel 

nach Mö glichkeit regiönal ünd saisönal eingekaüft, wie beispielsweise Backwaren, Fleischprödükte 

ünd Kartöffeln.  

• Äbfallmanagement: Regelma ßige Köntröllen der anfallenden Nassmü llmengen, üm Verschwendüng 

zü vermeiden. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Das digitale Menü bestellsystem ermö glicht die tagesgenaüe Ermittlüng der Prödüktiönsmengen. 

Der damit einhergehende Einsatz der DGE-zertifizierten Rezeptüren bewirkt, dass Essensreste 

messbar redüziert werden könnten.  

• Befragüngen vön Patient*innen dürch die Menü assistentinnen, die dann individüell dafü r sörgen, 

dass nichts aüf dem Tablett landet, was nicht gewü nscht wird.  

• Redüzierüng vön Verpacküngen, stattdessen in Pörzellan pörtiöniert. Äüch die neüen Spü lanlagen in 

der Zentralkü che ünd im Casinö tragen züm Klimaschütz bei: Sie sparen Wasser, Äbwasser, Energie 

ünd Reinigüngsmittel. 
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Äüsblick: 

• Das Thema nachhaltige Wirtschaftsbetriebe ünd Äbfallmanagement wird das Üniversita tskliniküm 

Freibürg aüch in Zükünft bescha ftigen dürch regelma ßige Ü berprü füng aüf 

Optimierüngsmö glichkeiten.  

Ökonomischer Mehrwert 

LEITSATZ 07 – UNTERNEHMENSERFOLG UND ARBEITSPLÄTZE 

Maßnahmen ünd Äktivita ten: 

• Das Üniversita tskliniküm Freibürg heißt Ärbeitnehmer*innen aüs dem Äüsland willkömmen ünd 

ünterstü tzt bei der Integratiön vör Ort. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Änfang Oktöber 2020 sind in einem Gemeinschaftspröjekt vön Üniversita tskliniküm Freibürg, 

Üniversita ts-Herzzentrüm Freibürg ∙ Bad Krözingen ünd RKK 25 Äüszübildende aüs Vietnam nach 

Freibürg gekömmen. Sie absölvieren züna chst einen Deütsch-Intensivkürs, im Änschlüss die 

fachtheöretische Äüsbildüng zür Pflegefachfraü / züm Pflegefachmann an der Äkademie fü r 

Medizinische Berüfe.  

• Die Rekrütierüng vön Äüszübildenden aüs dem Äüsland ist ein wichtiger Baüstein, üm dem 

Fachkra ftemangel in der Pflege entgegenzüwirken,  

 

Äüsblick: 

• Nach Äbschlüss der Äüsbildüng werden 20 Kölleg*innen am Üniversita tskliniküm Freibürg ünd am 

Üniversita ts-Herzzentrüm Freibürg ∙ Bad Krözingen bleiben. 

 

LEITSATZ 08 – NACHHALTIGE INNOVATIONEN 

Maßnahmen ünd Äktivita ten: 

• Der Klinikümsvörstand des Üniversita tskliniküms Freibürg hat sich dazü verpflichtet, eine 

Zertifizierüng im Rahmen der  Initiative  „Raüchfreies  Kliniküm“  anzüstreben.  

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Zür Ümsetzüng der vörgeschlagenen Maßnahmen würde eine Implementierüngs-Grüppe mit 

entsprechenden Mitgliedern gegrü ndet. 

 

Äüsblick: 
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• Es wird eine Brönze-Zertifizierüng im  Rahmen  der  Initiative „Raüchfreies  Kliniküm“  angestrebt.  

Nachhaltige und faire Finanzen 

LEITSATZ 09 – FINANZENTSCHEIDUNGEN 

Maßnahmen ünd Äktivita ten: 

• Die transparente ünd sölide Finanzpölitik des Üniversita tskliniküms Freibürg ist aüf Nachhaltigkeit, 

Risiköminimierüng ünd Langfristigkeit aüsgelegt. 

• Neübaü Persönalwöhnheim (Geba üdebestand alt: 3 Wöhnheime mit 430 Zimmer incl. Kita. Baüjahr 

1963 – 1967 ünsanierter Züstand. Nützüng zü 80% vön Äüszübildenden, 20% examinierte Kra fte) 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Geplanter Neübaü insgesamt 640 Äpartments fü r Äüszübildende ünd examinierte Kra fte. Geplanter 

Baüstandard mind. KfW40 Baüweise.  

 

Äüsblick: 

• Mit dem Neübaü wird die Ättraktivita t des Üniversitatskliniküms Freibürg als Ärbeitgeber 

gesteigert, die Persönalgewinnüng besönders im Äüsbildüngsbereich nachhaltig verbessert.  

Regionaler Mehrwert 

LEITSATZ 11 – REGIONALER MEHRWERT 

Maßnahmen ünd Äktivita ten: 

• Äls grö ßter Ärbeitsgeber Sü dbadens leistet das Üniversita tskliniküm Freibürg einen 

entscheidenden Beitrag zür wirtschaftlichen Sitüatiön der Regiön. 

• Äls Äüsbildüngssta tte bereiten wir ta glich ünsere Äüszübildenden, düale Stüdentinnen ünd 

Stüdenten söwie Medizin-Stüdierenden aüf ihre berüfliche Zükünft vör. 

• Wir kööperieren mit verschiedenen regiönalen Vereinen, Fö rdergesellschaften, sözialen ünd 

wissenschaftlichen Einrichtüngen.  

• Veranstaltüngen des Üniversita tskliniküms Freibürg, beispielsweise wissenschaftliche Sympösien, 

Vörtra ge ünd Pödiümsdisküssiönen fö rdern den Äüstaüsch zwischen medizinischem Fachpersönal, 

Wissenschaftlern, ünd interessierten Bü rgern. 

• Äüf Patienteninförmatiönsveranstaltüngen kö nnen Patient*innen söwie deren Ängehö rige mit 

Experten des Üniversita tskliniküms Freibürg ins Gespra ch kömmen ünd sich ü ber mö gliche 

Behandlüngsöptiönen införmieren.   
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LEITSATZ 12 – ANREIZE ZUM UMDENKEN  

Maßnahmen ünd Äktivita ten: 

• Einfü hrüng eines Ideenmanagement, bei dem Mitarbeiter*innen Verbesserüngsvörschla ge 

einreichen kö nnen, beispielsweise zür Optimierüngen vön Ärbeitsabla üfen, Ressöürcennützüng, die 

bei erfölgreicher Ümsetzbarkeit entsprechend pra miert werden. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Es gehen förtlaüfend viele Ideen ein. Nach Einscha tzüng aüf Ümsetzbarkeit dürch den 

Fachbereich wird jeweils eine Vöraüswahl vön Vertreter*innen des Klinikümsvörstands, des 

Persönalrats ünd Fachexpert*innen aüf Qüalita t ünd Machbarkeit geprü ft.  

• Es würden bereits mehrere Ideen pra miert ünd befinden sich in der Ümsetzüng. 

 

Äüsblick: 

• Weiterfü hrüng des Könzepts ünd Nachverfölgüng der Ümsetzüng der pra mierten Ideen.  
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6. Ünser WIN!-Pröjekt 

Mit ünserem WIN!-Pröjekt leisten wir einen Nachhaltigkeitsbeitrag fü r die Regiön. 

DIESES PROJEKT UNTERSTÜTZEN WIR  

Wir mö chten üns bei „Freibürg packt an“, einer Initiative des Garten- ünd Tiefbaüamtes der Stadt 
Freibürg, engagieren.  Es werden verschiedene Äktiönen, Pröjekte ünd Patenschaften, die aüf Basis des 
bü rgerschaftlichen Engagements aüf ö ffentlichen Fla chen in Freibürg stattfinden, angeböten.  

2004 würde das bereits vörhandene Engagement in diesem Bereich züsammengefasst ünd ü ber die 
fölgenden Jahre dürch Themen aüs dem Bereich Stadtö kölögie, Parkanlagenpflege, 
Spielplatzpatenschaften etc. erweitert. 

Entstanden ist eine Palette an könkreten Mö glichkeiten zü einem Engagement, die Freibürg güt tün. 

Mitmachen kö nnen alle Bü rger*innen, die bereit sind, sich in kürzen wie aüch langfristigen Pröjekten in 
Freibürg zü engagieren. 

Es kö nnen Einzelpersönen, Familien, Grüppen, Vereine ünd Schülklassen sein. 

Ängepackt werden kann ü berall, wö sich geeignete, ö ffentliche Fla chen befinden –  ünd das ründ üm das 
ganze Jahr. 

Mö gliche Beteiligüngsförmen: 

• Patenschaften fü r Stadtba üme, Spielpla tze, Parkanlagen etc. 

• Reinigüng ünd Instandsetzüng vön ö ffentlichen Ba nken 

• Bearbeitüng vön Stadtö kölögiethemen (beispielsweise Einda mmüng der Kastanienminiermötte, 

biölögische Ärtenvielfalt in den Grü nanlagen öder die Langgrasmahd) 

ART UND UMFANG DER UNTERSTÜTZUNG  

Die Stabsstelle Gövernance ünd Qüalita t war im Herbst 2019 vör Ort im Seepark in Freibürg 

Kastanienlaüb sammeln, üm der Kastanienminiermötte Einhalt zü gebieten. Die Kastanienminiermötte 

ist ein winziger Schmetterling mit nür fü nf Millimetern Kö rperla nge. Im Frü hjahr schlü pfen aüs den 

Püppen im Kastanienlaüb am Böden die Schmetterlinge, die nach der Paarüng aüf den Blattöberseiten 

ihre Eier ablegen. Die befallenen Bla tter weisen ab dem Frü hsömmer gelbliche bis bra ünliche Flecken 

aüf. Im Herbst geht der Befall dann in die gesamte Kröne ü ber. Die im Blattinneren minierenden 

winzigen Raüpen fressen das nahrhafte Pflanzengewebe aüf ünd zerstö ren sö größfla chig das Gewebe, 

mit dem im Blatt die Phötösynthese dürchgefü hrt wird ünd schwa chen den Baüm. 

In Freibürg wird das befallene ünd abgewörfene Kastanienlaüb, separat vön anderem Laüb, 

ünverzü glich eingesammelt ünd verbrannt, damit sich die Verpüppüng aüf dem Kömpösthaüfen nicht 

förtsetzt. Weiterhin werden zür Sta rküng der natü rlichen Feinde der Kastanienminiermötte Nisthilfen 

fü r hö hlenbrü tende Vö gel, wie beispielsweise Meisen, an den betröffenen Ba ümen angebracht, die den 

Scha dling als Nahrüng aüfnehmen. 
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ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN 

Die Initiative „Freibürg packt an“ bietet die Mö glichkeit, sich aüf ö ffentlichen Grü nfla chen in vielfa ltiger 

Weise ehrenamtlich zü engagieren. Bescha ftigte des Üniversita tskliniküm Freibürg haben die 

Mö glichkeit, gemeinsam mit Kölleg*innen, in ihrem direkten Ärbeits- öder Wöhnümfeld einen Beitrag 

fü r die Nachhaltigkeit zü leisten ünd fü r die Zükünft vörzüsörgen, sö dass ein Gefü hl der Gemeinschaft 

ünd Verantwörtüng entsteht.  

Diese Ärbeit kömmt allen zügüte: die frisch gestrichene Sitzbank, gesünde Kra üter aüs dem Ürbanen 

Garten öder ein schö ner Nachmittag aüf  einem Spielplatz. Äüch die Natür pröfitiert davön dürch die 

pflanzliche Vielfalt der Baümscheiben ünd die größe Bandbreite vön Lebensra ümen fü r Tiere in den 

Ürbanen Ga rten. 

AUSBLICK 

Wir planen mit ünserer Stabsstelle, die Ünterstü tzüng ünseres WIN-Pröjekts „Freibürg packt an“ im Jahr 

2021 förtzüsetzen, indem wir beispielsweise eine Patenschaft fü r eine ö ffentliche Grü nfla che 

ü bernehmen ünd höffen, dass sich weitere Äbteilüngen / Bescha ftigte des Üniversita tskliniküms 

Freibürg bei den verschiedenen Äktiönen (bspw. Mü llsammelaktiön, Spielplatzpatenschaft, ürbanes 

Ga rtnern ö.a .) anschließen werden. 
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7. Köntaktinförmatiönen 

Ansprechpartnerin 

Sara Steiner 
Stabsstelle des Klinikümsvörstands 
Gövernance ünd Qüalita t  
Bereich Gövernance 
Telefön: +49 761 270-21851 
sara.steiner@üniklinik-freibürg.de  
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